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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
Gremium: Finanz- und Wirtschaftsausschuss - öffentlich 
Sitzungstermin: Dienstag, 04.10.2011 
Raum: Ratssaal des Rathauses 
Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
Sitzungsende: 16:45 Uhr 
 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender: 
 
 
Bürgermeister: 
 
 
Protokollführer: 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  
 
Anwesend sind:  
  
Ausschussvorsitz  
Herr Hans-Gerold Finkeisen CDU  

ordentliche Mitglieder  
Herr 1. stv. BM Dieter von Essen CDU  

Frau Friedegund Reiners CDU  

Frau Susanne Lamers CDU  

Herr Klaus Hillen UWG  

Frau Evelyn Fisbeck FDP  

Herr Dieter Güttler SPD  

Herr Lars Krause SPD  

Frau Marie-Luise Weber SPD für Rüdiger Kramer 

Herr Michael Köver B90/Grüne  

  

Verwaltung  
Herr Bürgermeister Dieter Decker  

Herr Günther Henkel  

Herr Fritz Sundermann  

Herr Stefan Unnewehr  

Herr Frank Dudek  

Herr Ralf Kobbe Protokoll 

  

Gäste  
Herr Horst-Dieter Hillje UWG  

Herr Uwe Harms von der Rasteder Rundschau  

Herr Frank Jacob von der Nordwest-Zeitung Rastede  

sowie 2 weitere Zuhörer  

 
 
Entschuldigt fehlen:  
  
ordentliche Mitglieder  
Frau Monika Sager-Gertje SPD  

Herr Rüdiger Kramer SPD  
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V E R Z E I C H N I S  D E R  T A G E S O R D N U N G S P U N K T E  
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung 
 

3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 25.01.2011 
 

4 Erste Eröffnungsbilanz der Gemeinde Rastede zum 01.01.2009 
Vorlage: 2011/126 
 

5 Schließung der Sitzung 
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Tagesordnungspunkt 1 
 
Eröffnung der Sitzung 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Finkeisen eröffnet die öffentliche Sitzung des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses um 16.00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2 
 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-
ordnung 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Finkeisen stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. Anwesend sind zehn stimmberechtigte Mitglieder. 
 
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss beschließt: 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3 
 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 25.01.2011 
 
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss beschließt: 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses vom 
25.01.2011 wird genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 4 
 
Erste Eröffnungsbilanz der Gemeinde Rastede zum 01.01.2009 
Vorlage: 2011/126 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Bürgermeister Decker weist eingangs darauf hin, dass für die Erstellung der ersten Eröff-
nungsbilanz zum 01.01.2009 umfangreiche Vorarbeiten mit einem erheblichen Zeitaufwand 
erforderlich waren. Er zeigt sich erfreut darüber, dass jetzt aussagekräftige und vergleichbare 
Zahlen vorliegen, die die gute Situation der Gemeinde Rastede eindrucksvoll belegen. 
 
Herr Dudek erläutert im Anschluss anhand einer umfangreichen Power-Point-Präsentation, 
die der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt ist, nochmals die Zeitachse mitsamt den Be-
schlüssen für die Aufstellung der Bilanz sowie die wesentlichen Aussagen, die sich aus der 
ersten Eröffnungsbilanz ableiten lassen. Er stellt heraus, dass auf der Aktiva-Seite mit einem 
Sachvermögen in Höhe von rund 87 Mio. Euro und liquiden Mittel von ca. 8,5 Mio. Euro 
sowie auf der Passiva-Seite mit einem Basis-Reinvermögen von über 52 Mio. Euro ausge-
zeichnete Ergebnisse erzielt wurden.  
 
Herr von Essen dankt der Verwaltung für die geleistete umfangreiche Arbeit und betont, dass 
die vorgestellten guten Ergebnisse mehr als zufriedenstellend sind und das Rechnungsprü-
fungsamt (RPA) mit der Erteilung des Testates bestätigt hat, dass die erste Eröffnungsbilanz 
im Wesentlichen ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- 
und Schuldenlage vermittelt. 
 
Herr Güttler schließt sich den Ausführungen von Herrn von Essen weitestgehend an und er-
gänzt, dass die vorgestellten Kennzahlen ausgezeichnet dafür geeignet sind, künftig Verglei-
che vornehmen zu können. 
 
Frau Reiners zeigt sich beeindruckt vom umfangreichen Zahlenwerk und bemerkt, dass das 
Anlagenvermögen einen wesentlichen Anteil an der Bilanzsumme hat. Sie hinterfragt vor die-
sem Hintergrund, ob und inwieweit beispielsweise das Inventar in den Klassenräumen bewer-
tet wurde. 
 
Herr Dudek legt dar, dass alle Räumlichkeiten begutachtet wurden, jedoch Gegenstände mit 
einem Neuwert unter 5.000 Euro bei der Bilanzierung nicht mit aufgenommen werden muss-
ten. 
 
Frau Fisbeck erkundigt sich, warum Kunstgegenstände mit einem Wert von 0 Euro in der Bi-
lanz dargestellt werden. 
 
Herr Dudek erläutert, dass die Bewertung auf Grundlage der relativ geringen jeweiligen Ver-
sicherungssumme vorgenommen wurde, sodass entsprechende Kunstgegenstände unter die 
5.000-Euro-Grenze gefallen sind.  
 
Auf Nachfrage von Frau Weber und Herrn Güttler erläutert Bürgermeister Decker, dass die 
liquiden Mittel zielgerichtet und projektbezogen mit unterschiedlichen Fristen angelegt wer-
den, sodass die Zahlungsfähigkeit zu jeder Zeit gewährleistet ist. 
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Herr Krause bemerkt, dass die Eröffnungsbilanz von einer hohen Eigenkapitalquote mit er-
heblichen liquiden Mitteln gekennzeichnet ist, worauf sich in den kommenden Jahren aufbau-
en lässt. Er weist ergänzend darauf hin, dass auf den Seiten 12 und 18 der Eröffnungsbilanz 
redaktionelle Fehler aufgetaucht sind, die noch zu beheben sind. 
 
Hinweis: Die Fehler wurden im Dokument berichtigt. 
 
Herr Köver hinterfragt, ob der Verwaltung bekannt ist, wie das Land Niedersachsen die Kenn-
zahlen bewertet. 
 
Herr Dudek weist darauf hin, dass die Bewertungskriterien des Landes der Verwaltung nicht 
bekannt sind. 
 
 
Beschlussempfehlung: 

a) Der Beschluss vom 29.11.2005 des Verwaltungsausschusses, Sitzungsvorlage 
2005/004, wonach die Gemeinde bei der Darstellung ihres Vermögens in ihrer Bilanz 
und Vermögensrechnung zwischen Verwaltungs- und realisierbarem Vermögen (Ver-
mögenstrennung) unterscheidet, wird aufgehoben. 

b) Die Gemeinde Rastede nimmt bei der Darstellung ihres Vermögens keine Vermögens-
trennung vor. 

c) Die Erste Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 der Gemeinde Rastede wird beschlossen. 

d) Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes und die Stellungnahme der Verwal-
tung dazu werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:  
Enthaltung:  
Ungültige Stimmen:  
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Tagesordnungspunkt 5 
 
Schließung der Sitzung 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Finkeisen schließt die öffentliche Sitzung des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses um 16:45 Uhr. 
 
 


